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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 271 .

Sonntag , den 4. Oktober 1840 .

Dänemark .
St . Thomas , 12 . August . Der Generalgouvernenr des dänischen West -

iridien , Generalmajor v. Schölten , ist aus dem Mutterlande von der Krönung

des Königspaares zurückgekehrt , welches der Aufhebung der Sklaverei geneigt

ist, und sie gern in ' s Leben treten lassen würde , wäre nicht der dänische Staats¬

schatz zu erschöpft , um den Pflanzern eine Entschädigung in Geld gewähren zu

können . Um indessen dennoch zum Zwecke zu gelangen , machte der Gouver¬

neur im Aufträge der königl . Familie den Vorschlag , daß die Pflanzer den

Sklaven jeden Sonnabend frei geben sollten , damit sie im Stande wären , an

diesem Tage ihre Abkaufssumme sich zu verdienen . Diese Gestattung sollte aber

ein Akt freiwilliger Liberalität von Seiten der Eigenthümer seyn , den die Re¬

gierung ihnen nur anempfehle , so baß keinerlei Zwang stattsände . Einige ha¬

ben sich diesem Wunsche nun wirklich gefügt , während die Mehrzahl sich wei¬

gert , ohne alle Entschädigung den sechsten Theil des Arbeitswerthes ihrer Skla¬

ven aufzugeben . Es hat dies inzwischen zur Folge gehabt , daß die Sklaven der

Renitenten sich zum Theil weigerten , am Sonnabend ihre Arbeit zu thun .

Im Allgemeinen ist übrigens die Stimmung der Aufhebung der Sklaverei

günstig , sowohl unter den Negern selbst , als unter ihren Herren . — In St .

Thomas ist es zu einem Sklavenaufstande gekommen ; doch ließ der Gouver¬

neur den Haupträdelsführer mit Nuthenstreichen und Gefängniß bestrafen , ob¬

gleich er den Sklaven im Allgemeinen günstig gesinnt ist . Sonderbarerweise

ergreifen die Neger meistens die Partei ihrer Herren , und werfen der Regie¬

rung Härte vor , weil sie keine Abfindung bezahlen wolle ; ja einige verbreite¬

ten sogar das alberne Gerücht , der Gouverneur habe eine Abkaufssumme em¬

pfangen und für sich selbst verausgabt . Aus einer Pflanzung gingen die Skla¬

ven so weit , daß sie mit völliger Verkennung der freundlichen Absichten des

Gouverneurs ihm erklärten , ihnen sey mit einem Tage in der Woche nicht ge¬
dient , sondern sie verlangten ihre ganze Freiheit . ( Dan . Bl . )

Schweden und o r w e g e n.
Stockholm , 18 . September . Die Krise nähert sich mit starken Schritten .

Bereits stehen in einigen Geldfragen Bauer - und Bürgerstand auf der eine »,
Adel - und Priesterstand auf der andern Seite gegenüber , und man weiß keinen

Ausweg . An ein Nachgeben des Bürger - und Bauerstandes ist nicht zu denken ,
und im Adel benimmt sich Hr . v . Hartmannsdors so trotzig , daß er auf der

einen Seite die Opposition in diesem Stande selbst heftig vor den Kopf stößt ,

andererseits zur Genüge kund gibt , daß er und seine Partei an kein Nachgcben
denken . Morgen oder übermorgen muß nun der Konstitutionsausschuß sein

„ Baltänkande " in der Frage über die Veränderung der Konstitution bekannt

machen , und dann kommt die Frage zur Entscheidung : wer weicht ( ? ) die sogen .

Kamarilla oder die Opposition ? ( A . Z . )

Baden .

Badenweilcr , 30 . Scpt . Gestern Abend nach 6 Uhr trafen Se . k. Hoh .

der Großherzog zum Besuche bei Sr . Hoh . dem Markgrafen Wilhelm hier ein ,
um , wie man vernimmt , in Badenweiler einige Tage zu verweilen . ( F . Z .)

* Mannheim , 2 . Okt . Ihre königliche Hoheit die Frau Großherzogin

Stephanie haben sich von der Krankheit , welche Höchstdieselben in Baden befal¬
len hatte , bereits in soweit erholt , daß Höchstdieselben gestern Ihre Rückreise

hierher auf einem eigens zu diesem Zwecke gemietheten Dampfschiffe antreten

konnten , und glücklich vollendet haben . Die Reise selbst hat Ihre königliche

Hoheit nur wenig angegriffen , und Höchstdieselben befinden sich diesen Morgen ,

nach einer ruhigen Nacht , ziemlich wohl .
" Bruchsal , 1 . Okt . Gestern kam das königl . bayerische Linieninfanterie -

regiment Nr . 15 von Landau über Germers heim und Philippsburg hier an ,
und setzte heute früh seinen Marsch gegen Breiten fort .

^ Heiligenberg , 26 . Sept . Vorgestern sind Se . Durch ! , der Fürst von

Fürstenberg nebst Gemahlin und dem Prinzen Karl von den Kriegsübungen
des 8ten deutschen Armeekorps zurück wieder hrcr eingetroffeu .

* Schopfheim , 24 . Sept . Gestern Nacht 10 Uhr brach in den Woh¬

nungen der Bäcker Greiners Wittwe und Ehr . Weishaags Wittwe von Hausen

Feuer aus , welches so schnell um sich griff , daß nur Menschen und Vieh ge¬
rettet werden konnten ; Hausgeräthe aber , so wie Früchte und Futter ein Raub

der Flammen wurden . Wie der Brand entstanden ist bis jetzt nicht bekannt .

Redigier unter Verantwortlichkeit von C . M a ck l o t .

lischeii Beruf erlangen . In rem Knabe,itnstirnt sind von
der Mitte Oktobers an einige Plätze offen ; das Töchter¬
institut ist gegenwärtig überfüllt . Die Pension beträgt für
Knaben unter 14 Jahren 1ö , über 14 Jahren 18 , für Töch¬
ter 12 Louisd 'or . Zu näherer Auskunft ist jederzeit bereit

Pfarrer M . Kapfs , Inspektor der kornthaler Anstalten .
s3864 . 3j Karlsruhe . ( D i e n st g e -

» ch .) Ein lediger Mann von mittlerem Alter ,
der deutsch und französisch spricht und schreibt ,

in der Gärtnerei gut bewandert ist, wie seine

Zeugnisse beweisen , sucht eine Anstellung bei einer Herrschaft .
Nähere Auskunft ertheilt auf portofreie Anfrage Herr

Handlungsgärtner Männing vor dem ettlinger Thore zu
Karlsruhe .

N . C . melden bei
Karlsruhe , den 23 . Scpt . 1840 .

C . Err leben , Materialist .
( 39l0 .4) Leopoldshasen . ( Anzeige

^ r- ^ f ü r Müller .) Von den beliebten helländer
Mühlsteinen ist wieder eine neue Sendung ein -

Literarische Anzeigen .
( 3976 . 1) Karlsruhe . Inder

C . F . Müller 'schm Hosbuchl -andlung
in Karlsruhe find so eben erschienen :

Melodien
zum

Diözesangesangbuche
für daS

Erzbisthmn Freiburg .
Vierte Lieferung.

enthält :

Zweite Abtheilmlg . Dritte Abtheilung .
Zweite Lieferung ( Schluß ) . Erste Lieferung .

Diese vierte Lieferung enthält den Schluß der zweiten

Abtheilung ( Gesänge , welche vor , während oder nach dem

vormittägigen Gottesdienst gebraucht werden oder mit dem¬

selben in Verbindung stehen ) und den Anfang der dritten

Abtheilung (Vespern und Nachmittagsandachten .) Der Preis

ist 6 kr . für den Bogen in 8 Seiten quer 4 . , lithographirt ,

auf schönem w eißen Notenpapier ._
( 3778 . 1) Leipzig . Im Verlage von E . P o e n i ck e

und Sohn in Leipzig ist erschienen und vorräthig in

Karlsruhe in der A . VlMlt
'

sche " Hand¬

lung , inRastatt bei A . l

Professor Ludwig Jahn . Portrait auf Velin¬

papier Preis 54 kr . , auf chines . 1 fl . 12 kr .
Die Ähnlichkeit des obigen Bildes ist frappant und die

Ausführung eine wohlgelungene . Wir können dasselbe allen

Freunden des verdienten und hart geprüften Veteranen als

ein liebes And enken bestens empfehlen .

j3965 .2) Karlsruhe . ( Anzeige .)
'

Auf vielfältige Anfragen machen wir den . - .

S 'L'Lk"" .LL -«.
Auswahl Tuch in den vorgeschriebenen Uniformsfarben , als :

grünes Tuch von 3 fl . — kr . bis 7 fl. — kr.

graues Tuch - 2 - 30 - - 4 - 30 -

Natureltuch - 1 - 45 - - 3 - 30 -

Jagdtuch - 2 - 24 - - 3 - — -

erhalten haben , welche wir sowohl hinsichtlich der festen

( 3813 .3) Karlsruhe . ( Birke » pflanzen zu
verkaufen .) Im Frühfahr 1841 werden aus den kirchen -

Lrarischen Waldungen zu Schönau bei Heidelberg ca . 500,000
Birkenpflanzen von 2 - , 3- und 4jähnge >» Alter um billig «
Preise abgegeben . Die Anmeldungen haben bei der Berirks -

forstei Schönau zu geschehen , bei welcher auch die Preis »
und übrigen Verkaufsbedingungen erhöhen werden können ,

Karlsruhe , den 15 . Sept . 1840 .
Ministerium des Inner » .

Evangelische Kirchsekkion .
v . Berg .

mit . Fesenbeckh .

( 3964 .3 ) Karlsruhe . ( F o u r a g e I i e fe r u n g .)

f3855 .3j Karlsruhe . ( Stelle für Die Lieferung der für den großherzoglichen Marstall und

einen Apothekergehülfen . ) Ein mit das Leibgestüte zu Stuttensee erforderlichen Fourage wird

guten Zeugnissen versehener Apothekergehülfe kann durch Summissioue » im Ganzen an den Wenigst !,ehmenden ,

_ in Karlsruhe sogleich eine Stelle erhalten . Lust - wenn die Preise billig erfunden werden , begeben . Auf dem

tragende wollen sich in frankirte » Briefen unter der Adresse Umschlag müssen die Snmmisstonen mit der Bezeichnung

den

Qualität
können .

als auch der ächten Farbe wegen bestens empfehlen

getroffen , und in jeder beliebigen
billigsten Preisen zu haben bei

Ernst G lock .
( 3916 3) Karlsruhe . ( Anzeige .)

Ein Konditorgehülfe , der empfehlende Zeug¬
nisse besitzt und sogleich eintreten könnte ,
sucht seinen Platz zu verändern . Er steht

mehr auf Erweiterung seiner Kenntnisse und gute Behand¬

lung , als auf großen Gehalt ,
der Karlsr . Ztg . zu erfragen .

j3932 .3j H aß m er s h e i m . (O ffe n e
Stelle für einen prakt . Arzt . )
In hiesigem Marktflecken wird ein im ärzt¬
lich - , wund - und hebärztiichen Fache lizen -

zirter Arzt gesucht . Derselbe erhält , in vierteljährigen Raten ,
aus der Gemeindekaffe ein jährliches Honorar von 100 fl.
und eine Bürgerholzgabe . Der Marktflecken zählt 1660
Seelen ; die Einwohner suchen bei Vorfällen gleich die ärzt -

eine Apotheke dahier , und mehrere'
s , Was man ein¬

ladend hiermit veröffentlichet .
Haßmersheim , den 29 . Sept . 1840 .

Das Bürgermeisteramt .
F r a n ck.

vät . Mayer ,
Ratysschrciber .

f3939 . 1j Kork . ( Erledigte G e h ü l f e n st e l l e.)
Bei der Unterzeichneten Domänenverwaltung kommt aus den

n ' 1 . Dezember d . I . die zweite Gehüifenstelle mit einen ! Ge -
Mull ) lp und Lblpheuuey . halte von 350 fl . in Erledigung . Die zur Annahme der -

f3931 .2j Kornthal , beiStutt - elben aus der Klaffe der Kameralpraktikanten , Kameral -

g a r t . ( Institute . ) Um viele An - assistenten und Kanzleigehülfen Lusttragenden wollen sich unter

fragen über unsere Pensionsanstalten aus Vorlage ihrer Zeugnisse an uns wenden
einmal zu beantworten , erlaube ich mir fol¬

gende Anzeige : Das Knabeninstitut , das durch den

vor drei Jahren erfolgten Wegzug der HH . Gebrüder Paulwö
keineswegs zu bestehen aufgehört hat , liefert unter der Lei¬

tung der HH . Schlager und Elsäßer fortwährend sehr
erfreuliche Resultate . Die Zöglinge haben Gelegenheit , sich
für gewerbliche Berufsarten oder für eine wissenschaftliche
Laufbahn , namentlich zur Aufnahme in eine höhere hmna -

Kork , den 30 . Sept . 1840 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

Stroh .
( 3966 .3) Nr . 22,689 . Pforzheim . (Bekannt¬

machung . ) Diejenigen verehrlichen Polizeibehörden des
In - und Anstandes , welche durch besondere Mittheilnng von
dem in der Goldwaarensabrik von Rothacker und Roller

dahier vom 28 . auf den 29 . v . M . begangenen Diebstahl

„ Fouragelieferung " versehe » seyn , und in deutlichen Zahlen
und Worten enthalten , was pr . Malter Hafer , pr . Zentner
Heu und pr . 100 Bund Stroh augeboten wird . Die Eröff¬
nung der Silmmisfionen wird

Montag , den 12 . Oktober d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

Auswahl zu statlfinden , daher müssen dieselben schon den Tag zuvor bei
der Unterzeichneten Stelle eintreffen . Am Tage der Eröff¬
nung werden keine Summission .en oder Angebote mehr ange¬
nommen . — Die Lieferungsbedingungen , welche zugleich die
Qualität und Zeit der Lieferung enthalten , können auf der

diesseitigen Kanzlei eingesehen werden , sie liegen den künf¬
tigen Vertragsverhältnissen zum Grunde ; daher jede Snm -

mission , welche Abweichung oder Vorbehalt dagegen bedingt ,
Das Nähere ist im Kontor ungültig ist und als nicht geschehen betrachtet wird . Unter¬

lieferanten und Afterakkorde werden nichr zugelaffen ; der¬

jenige , dem die Lieferung durch Ratifikation übertragen wird ,
muß sie unter den bestehenden Bedingungen selbst besorgen ,
wenn er nicht die Genehmigung von hier aus zur Ueber -

tragung der Lieferung an einen Andern erhalten hat .
Karlsruhe , den 2 > Oktober 1840 .

Großh . bad . Oberstallmeisteramt .

( 3945 .3 ) Karlsruhe . ( H o l z v e r st e i g e r u n g . )
Aus dem großh . Hardtwalde , Forstbezirks Eggenstein , wer¬
den öffentlicher Versteigerung ausgesetzt :

1 ) Donnerstag , reu 8 . Okt . d . I . ,
^ früh 8 Uhr ,

in den Distrikten Kastanienacker , Tabaksschlag und Oelmi -

chclsacker :
26 Stämme eichenes Bau - und Nutzholz,
29 - forlenes do.

1 Klafter buchenes Holz ,
5/ , - eichenes - und

27/ , * forlenes -
2) Freitag , den 9 . Okt . d . I . ,

früh 8 Uhr ,
in den Distrikten Tabakschlag , Lindschlag und Oelmichels -
acker :

6 Stämme eichenes Bau - u . Nutzholz,
5 - forlenes do.

nistische Anstalt und auf die Universität vorzubereiten , indem benachrichtigt wurden , werden auf diesem Wege in Kenntniß

ein durchaus gründlicher und leichtfördernder Unterricht er - gesetzt , daß sowohl das Entwendete als der vermißte Thäter ,

theilt wird im Deutschen , Lateinischen , Griechischen , Hebräi - welcher sich selbst entleibt hat , aufgefunden worden find , die

sehen , Französischen und Englischen , in Geschichte , Geographie ,
Mathematik ( Arithmetik , Algebra , Geometrie , Stereometrie ,
Trigonometrie ) , in Naturgeschichte und Natnrlehre , im Schön¬
schreiben , Zeichnen , Singen und Musik . Das Töchter -

institut des Hrn . Kulten lehrt alle weiblichen Arbeiten ,
brutsche , französische und englische Sprache , Geschichte , Geo¬

graphie , Naturgeschichte , Arithmetik , Schönschreiben , Zeichnen ,
Singen , Klavier - und Guitarrespielen . Die Hausväter und

Mütter dieser Anstalten versehen Elternstelle an den Zög¬
lingen , und arbeiten in Gemeinschaft mit dem zahlreichen
Lehrerpersonal darauf hin , daß sie äufferlich sich heiter und

wohl befinden und anständig betragen , innerlich aber eine

solide Bildung und Tüchtigkeit für ihren irdische» und himm -

Fahndung somit zurückgenommen wird .
Pforzheim , den 2 . Oktober 1840 .

Großh . bad . Oberamt .
Brauer .

s3953 . 1j Nr . 12,949 . Schwezingen . ( Präklu¬
sivbescheid .) Die Gant des Ochsenwirth Georg Heinrich
Krauß von Neulußheim betreffend , werden alle Gläubiger ,

10 / Klafter eichenes Scheiterholz ,
10 '/ , - - Prügelholz ,
45 - forlenes Scheiterhvlz ,

4 / - - Pcügelhvlz ,
7 - buchenes Holz und
9/ , - eichenes Stockholz .

3 ) Samstag , den 10 . Okt . d. I . :
früh 8 Uhr ,

in den Distrikten büchiger Acker , Deuchelholz und Hüh¬
nerhaag :

10 Stämme forlenes Bau - und Nutzholz ,
22 tannene Nutzholzstangen ,
24/ , Klafter forlenes Scheiterholz ,' 11 - - Prügelholz und

1 / , - eichenes -
Die Zusammenkunft findet am ersten Tag auf der gra -

N». d .. «->», . -L »» D «st... .

llt .

II
1 i .

Kuen .
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(3891 .6) Kölnische
kÄ-/->E

-tz

jksKF - . r

R h e i n a b w a r t s :
Von Straßburg nach Leopolds Hafen ,

Morgens 9
- Leopoldshasen nach Mannheim ,

Nachnuttags 1 ^
- Mannheim nach Köln ,

""
- - - Mainz ,
- Mainz nach Köln ,

Uhr ,

Koblenz nach Köln ,

DamPfschtfffahrls - Gesellschaft
in Korrespondenz

mit allen den Rhein befahrenden Gesellschaften,
für den Dienst zwischen

Basel, Straßburg, Mannheim, Köln , Rotterdam, London ,
Antwerpen, Amsterdam , Hamburg und Hüll.

Die Schiffe der kölnischen Dampfschifffahrtsgeftllschaft fahren täglich drei Mal zwischen Köln und Mainz ; zwei
Mal zwischen Mainz und Mannheim und ein Mal zwischen Mannheim und Straßbnrg . Die Abfahrtsstnnden sind
vom 16 . Sept . an wie folgt festgesetzt :

Täglich
R h e i n a u f w ä r t s :

Von Köln nach Koblenz , Morgens 7 Uhr ,
Morgens 9 -

Nachmittags 4 -
- Koblenz nach Mannhei m , Morgens 6 -
- - nach Mainz , Morgens 8 -
- Mainz nach Mannheim , Morgens 6 -

Nachmittags L '/z -
- Mannheim nach Leopolds Hafen

Morgens 6
- Leopolds Hafen nach Straßbnrg ,

Nachmittags 1 '/, -
Die Reise stromaufwärts von Köln nach Straßbnrg wird in SO stunden zurückgelegt.

Schiffe der kölnischen Gesellschaft mit den täglich mehrmals nach Rotterdam und jeden Dienstag , Donnerstag und
Samstag Morgens 6 Uhr nach Amsterdam , Ha m bürg und Hüll fahrenden Booten in Berbindung. Direkt
nach London eingeschriebene Passagiere finden von Köln aus » ermittelst der niederländischen Schiffe durch den jeden
Dienstag abfahrenden « LIHLLii und vermittelst der Schiffe der düsseldorfer Gesellschaft in Verbindung mit den
Schiffen der

l^ VHVIs - K I - V V> I0 V I WV - l 0111 ' IV1
jeden Mittwoch und Samstag von Rotterdam nach London Beförderung. Direkte Einschreibungen nach London
gewähren einen bedeutenden Rabat.

Auch werden direkte Billete nach Ems , Kreuznach , Wiesbaden , Frankfurt a . M ., Darmstadt ,
Karlsruhe und Baden - Baden , an welchen Orten Filialagentnren bestellt sinty gegeben . Diese Orte sind
durch unmittelbar anschließende Wagenkurse mit ihren resp. Landestellen in Verbindung gesetzt . Auch die in Aachen ,
Klein-Kölnstraße Nr . 1047, eingerichtete Agentur stellt nach allen Stationen Billete aus.

Vierzehn Schiffe , welche von der Gesellschaft vorläufig in Dienst gesetzt sind und wornnter sich die schnellfahren¬
den und eleganten Dampfboote

John Cockerill , Königin Victoria, Stadt Mannheim, Ludwig, Leopold, Kronprinz
von Preußen, Graf von Paris und Stadt Mainz

auszeichnen , sichern den Reisenden den täglich mehrmaligen Gebrauch ihrer Billete, indem es zulässig ist , von einem
Schiffe aus das andere zu jeder beliebigen Zeit überzngeyen . Dieses , so wie die auf den ersten Plätzen beibehalienen
Personalkarten gewähren den Reisenden einen besondern Bortheil.

Auf dem Posthofe zu Köln ist ein bequemer Wagen aufgestellt ,
Reisenden und ihre Effekten kostenfrei zu dem Morgens 7 Uhr
dsr kölnischen Gesellschaft zu bringen .

Köln , 27 . Sept . 1840 .

Morgens 5 '/, -
Nachmittags 3 -

Morgens 7 -
- 10 -

Vormittags 10 -
- 11 */zS

Nachmittags 2 V, -
Jn Köln stehen die

dazu bestimmt , die mit der Post ankommenden
nach dem Oberrheine abfahrenden Dampfboote

In Folge vorstehender Ankündigung geht der' sirende Personenwagen jeden Mittag um 11V-
ab , wo auch die Eiuschrift auf die Dampfschiffe zu geschehen
nähere Auskunft ertheilt wird .

Karlsruhe , den 28 . Sept . 1840 .
' Großh bad. Oberpostamt ,

v . Kleudgen .

Die Direktion
der kölnischen Dampsschifffahrtsgesellschast.

zwischen hier und Leopolds Hafen kur-
Uhr von der Expedition fahrender Posten dahier

hat und über Fahrten , Preise rc .

f3963 . lj Karlsruhe . ( Anerbie¬
ten . ) Zn der Zähringerstraße, unweit des
Lyzeums sowie des polytechnischen Institutes,
wünscht eine Familie einige junge Leute in Kost,

Logis und sorgsame Pflege aufzunehmen .
Das Nähere erfährt man

Amalienstraße Nr . 67.
f3947.3j Karlsruhe . ( Verkauf alter Mi¬

litärrequisiten . ) Mittwoch , den 21 . Oktober d . I .,
Morgens 9 Uhr anfangend , werden in dem großh . Zeug¬
haushof alte Militürgegenstände rc . , bestehend : in Lederwerk-
und Reitzengrequisiten , Gewehrläufen , Ladstöcken , Säbelklingen ,
Stahl und Eisen , parthienweise an den Meistbietenden gegen
Baarzahlung öffentlich verkauft ; wozu die Käufer hiermit
eingeladen werden .

Karlsruhe, den 1 . Oktober 1840 .
Großh . bad. Zeughausdirektion .

Köbel ,
Hauptmann.

( 3954 . 1 ) Nr . 730 . Achern . ( Hobzversteige -
ru n g .) Aus Domänenwaldungen der Bezirksforstei Peters¬
thal, Distrikte Griesbacherwald und Holchen , werden am

Montag , den 12 . Oktober d . I .,
durch den Bezirksförster von Girardi nachverzeichnete
Holzsortimente versteigert :

932 Stück tannene Sägklötze,
102 Klafter tannenes Scheiterholz ,

9ch- - - Prügelholz,
1725 Stück gemischte Wellen .

Die Zusammenkunft findet früh 8 Uhr im Bad Gries¬
bach Statt .

Achern, den 30 . Sept . 1840 .
Großh. bad. Forstamt.

CH . Eichrodt .
^ ( 3690 . 3 ) Nr . 3096 .

_ Staufen . ( Realirä -
^ t, "Li k l I >

'» "» » Fi - tenverkauf . ) Der Erb-
vertheilung wegen werden
aus der väterliche» Erbmasse

Ider jung Straßenwirrh Jo -
^ seph Bathian i '

schcn Kin -

der von Heiteröheim , nachbeschriebene Realitäten
Donnerstag, den 8 . Okt . d . Z .,

Vormittags 9 Uhr ,
in dem unter den Verkaufsobjekten enthaltenen Straßenwirth -
hans zu Heiteröheim einer öffentlichen Versteigerung aus -
gesetzt :

I. Die Straßenwirthschaftsgebäude mit
Z u g e h ö r d e.

u) Das Wirtbshaus von 2 Stockwerken mit dem Real-
wirthschaftsrecht zum Adler , nebst anstoßenden Neubau
von 3 Stockwerken mir Altane, und noch weitern 2
Stockwerken ; das Ganze enthält 2 Wirthsslnben , einen
Tanz - und Speiscsaak , 9 heizbaren. 4 sonstige Zimmer ,
einen gewölbten Kelter unter dem WirthschaftSgebüude ,
dann 2 Gaststätte , Frucht - und Heuspeicher ; ferner
ein ebenfalls in Anbau gezogenes Oekonomiegebäude
mit weirern 2 Stallungen und Heuspeicher in sich
fassend .

6) Ein Braugebäude mit eingerichteter Bierbrauerei
von 2 Stockwerken mit 6 Zimmern , 4 gewölbten Kel¬
lern , den Braubühnen , einem Stall und Schoppen ,in welchem eine Baumtrotte vorhanden .
Eine große Scheuer mit 2 Stallungen , Futtergang
und Heuboden .
Ein Wasch - und Brennhaus mit 2 Zimmern , einer
Kammer, Küche und Bühne.

Diese Gebäulichkeiten sind
bilden ein längliches Viereck ,
beträchtlichen Hofplatz ein .

o) Hierzu gehörende Garten , als
garten von 3 Viertel 44 Ruthen, an das Wirlhshaus-
gebäude anstoßen , und
ein Gemüse - und Obstgarten von 1 Viertel 63hl , Ru¬
then , der Fronte der Gebäulichkeiten gegenüber , mit
einem Gartenhaus und theils mit Mauer, und im Wei¬
tern mit einem Lattenhaag umfaßt.

Die Gebäulichkeiten sind mit ihrer Vorderseite an die
Landstraße angebaut , das Ganze gränzt aber oben und un¬
ten an die in die Stadt ziehenden Fahrwege , gegen Watv an
das Klaußcufelreln und gegen Rhein an das Acker - und
Maltfekv gegen Eschbach .

<-)

alle
und

ein Baum - und Gras -

Angeschlagen zu 18,000 ff.H. AllodifizirteLehengnter ,
A e ck e r .

2 Vrtl . 54 Ruthen in den Mittlern Bet¬
ten , neben Daniel Birkel und Anwerder .
Angeschlagen zu Lg» fl.2 Vrtl . 64 Ruthen in den großen Betten,
neben Joseph Müller und Anwender 280 fl.
2 Vrtl . 42 Ruthen im Maienthal neben
Traugott Wießler und Alois Müller . An¬
geschlagen zn - 18g fl.
1 Jauchert 1 Vrtl . 60 Ruthen auf dem
eschbacher Berg , neben Joseph Werber und
Friedrich Neumaier. Angeschlagen zu SSO fl.
2 Vrtl . 66 Ruthen aus der Knnstgasse,
neben Joseph Bathiani ' s Wittwe und der
Landstraße . Angeschlagen zu 300 fl.

k) 3 Vrtl . 38 Ruthen auf dem wettelbrunner,
Buk , neben Benedikt Stapf und einem
Wettelbrunner. Angeschlagen zu 200 fl
2 Vrtl . 28 Ruthen auf dem eschbacher
Berg neben Joseph Müller und Anton
Walz, Gerber. 260 fl.
1 Jauchert 62 Ruthen allda, neben Bene»
dikt Fürderer und Friedrich Neumaier. An»
geschlagen zu 450 fl

i ) 2 Vrtl . 69 Ruthen auf den Fröschackern ,
neben Gemeinderath Schneiderund Joseph
Müller . Angeschlagen zu 260 fl
1 Jauchert 1 Vrtl . auf den Steinackern
neben Joseph Scheyli und Johann Ehelers
Kinder . Angeschlagen zu 300 fl
1 Jauchert in den Letten neben Johann
Klein und dem Ruschgraben . Angeschla¬
gen zu 500 fl
1 Jauchert in der Senilen neben Joseph
Lederer und Michael Zehringer. Ange¬
schlagen zu 400 fl
1 Jauchert 3 Vrtl . 16 Ruthen allda , neben
Elisabethe Walz und Peter Spät , dann
Joseph Gramospacher und Joseph Dreher.
Augeschtagen zu 800 fl-
3 Vrtl . 60 Rnihen an den Staaden neben
Joseph Dreyer und Ferdinand Birkel . An¬
geschlagen zu 400 fl
2 Vrtl . 18 Ruthen auf der Hardt neben
Johann Müller und Peter Spät . Ange¬
schlagen zu 60 fl
1 Jauchert 36 Ruthen allda , beiderseits
neben Christian Fleig . Angeschlagen zu 130 fl
1 Jauchert 1 Vrtl . 26 Ruthen allda am
grisheimer Weg neben Fidel Lamp und
Joseph Dreher. Angeschlagen zu 150 fl
3 Vrtl . 16 '/ , Ruthen aus dem eschbacher
Berg neben Johann Müller und dem Ge¬
müsegarten . Angeschlagen zu 280 fl
1 Vrtl . 60 Ruthen an der Kuustgasse ne¬
ben Bartlin Müller und der Straße . An¬
geschlagen zu 180 fl
2 Vrtl . 42 Ruthen auf dem eschbacher
Berg , neben der Landstraße u . Gcmeiude -
rath Scheyli. Angeschlagen zu 250 fl

v) 56 Ruthen allda neben Joseph Beier' s und
Fidel Voll . Angeschlagen zu 30 ft,

rr) 7 Jauchert im Ktaussenfeldele neben Amalie
Bathiani , dem Spital und Allmend , dem
Michael Zehringer und Allmend . Ange¬
schlagen zu 2500 fl.
70 Ruthen im eschbacher Berg neben der
Landüraße und Joseph Bathiani ' s Wittwe.
Angeschlagen zu 70 ff.

x) 1 Vrtl . 30 Ruthen an der Kunstgasse neben
der Landstraße u . Joseph Bathiani 's Wittwe .
Angeschlagen zu 125 fl.
2 Jauchert aus der Hardt im Sichling,
wovon 2 Vrtl . 62 Ruthen in grisheimer
Gemarkung , neben Anton Klein und Jo¬
hann Schmidt . Angeschlagen zu 200 fl

Matten .
1 Jauchert 1 Vrtl . im Bundshäusle neben

prakt . Arzt Müller aus dem Gemeindegut ,
dann dem Gemüsegarten und Ackerfeld.
Angeschlagen zn 750 ff.
1 Vrtl . 60 Ruthen auf Yen großen Mat¬
ten neben Herrschastgut und Philipp Ehe -
ler. Angeschlagen zu 700 fl.
2 Vrtl . ausser den großen Matten , neben
Anton Walz , Gerber, und Joseph Dreyer.
Angeschlagen zu 250 fl,
1 Vrtl . 40 Ruthen an den Staaden neben
Joseph Dreyer und Johann Schmidt. An¬
geschlagen zu ISO fl.
1 Vrtl . 40 Ruthen an den Staaden neben
Friedrich Neumaier und Joseph Scheyli .
Angeschlagen zu 150 ff,
3 Vrtl . oberhalb den Steinmatten , neben
Anwerber und Herrschaftgut . Angeschla¬
gen zn 350 fl .
1 Vrtl . 39 Ruthen unter den Steinmatten
neben Joseph Sutterle und Joseph Anton
Zatz. Angeschlagen zu 140 fl.
3 Vrtl . 42 Ruthen im Brühl neben Jo¬
seph Schillinger, Wagner, und Joseph Zim¬
mermann von Grisheim. Angeschlagen zu 300 ff,
1 Jauchert 44 Ruthe» im Ifang , neben
Christian Fleig und Gemeinderaty Höfler.
Angeschlagen zu _ 260 ff.

»)

b)

e)

ll)

«)

8)

k)

Ich
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»)

ich
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r )

-ch

t )

")

x)

-0

na )

Iib)

ce)

ckll)

ee)

15)

88 )

Irlr)

ich

zusammenhängend ,
schließen so einen

Summa 30,215 fl,
Vom Gebäude all 1. 18,000 fl.

Güter all 1l . 12,215 st .,
welcher Anschlag den Ausrufspreis bildet.

Diese Realitäten werden zuerst als ein Ganzes , und dann
das Straßenwirthshaus mit Zugehörde , wie solches «rili . I.
von a bis mir o beschrieben , versteigert werden , und der
Zuschlag erfolgen , wenn der Schätzungspreis oder darüber
geboten seyn wird , nur bleibt , in Bezug auf die hierbei
betheiligten Minderjährigen, obervormundschaftliche Ratifika¬
tion Vorbehalten.

Hierzu werden die Liebhaber mit dem Bemerken einge¬
laden , daß die übrigen Bedingungen am Steigerungslag
werden eröffnet werden , inzwischen aber an jedem Tage auf
dem städtischen Rathszimmer in Heitersheim eingesehen wer¬
den können.

Staufen , den 12 . Sept . 1840 .
Großh . bad. Amtsrevisorat .

A. A . :
B e r t s ch.

vllt. Reich .
Druck und Verlag von' C . Macklot , Waldstraße Nr. 10.
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